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EMSDETTEN. Auf dem Arbeits­
markt  in  Emsdetten  herrscht
Stillstand.  Die  Zahl  der  ar­
beitslos  Gemeldeten  ist  seit
drei Monten nahezu unverän­
dert:  867  im  Juli,  867  im  Ju­
ni,  866  im  Mai.  Lediglich  bei
der  Arbeitslosenquote  gibt  es
etwas  Bewegung:  Sie  beträgt
– rundungsbedingt – zum En­
de  Juli  4,3  Prozent  nach  4,4
Prozent  in  den  Monaten  da­
vor.

Von  den  aktuell  867  Ar­
beitslosen  in  Emsdetten  sind
477 Männer und 390 Frauen,
123  jünger  als  25  Jahre  und
147  älter  als  55  Jahre.  149
Arbeitslose haben keine deut­
sche Staatsangehörigkeit.

467 Langzeitarbeitslose
Dass  die  Zahl  der  Arbeitslo­
sen  im Juli konstant blieb, ist
in  erster  Linie  darauf  zurück­
zuführen,  dass  mehr  Lang­
zeitarbeitslose einen Job  fan­
den. Die Zahl der vom Sozial­
amt  der  Stadt  betreuten
Hartz­IV­Empfänger  verrin­
gerte  sich  von  497  auf  467.
Im  Gegenzug  gibt  es  genau
30 Arbeitslose mehr, die noch
nicht  so  lange  arbeitslos  sind
und  das  Arbeitslosengeld  II
beziehen.  Im  Juli  waren  es
400 Personen, die von der Ar­
beitsagentur  betreut  werden,
einen  Monat  zuvor  370.  Dort
sind  zurzeit  253  offene  Stel­
len gemeldet. Die Arbeitgeber
meldeten  im  Juli  137  neue
Arbeitsangebote.

Auf  Kreisebene  ist  die  Zahl
der  Arbeitslosen  um  0,1  Pro­

zentpunkte  auf  11 261
Menschen  ohne  Job  ange­
stiegen.  Die  Arbeitslosen­
quote  liegt  hier  mit  4,9
noch  immer  unter  der  5­
Prozent­Grenze.

Ausschlaggebend für die­
se  aktuelle  Entwicklung
waren  ausschließlich  die
unter  25­Jährigen.  Die  Ar­
beitslosigkeit  bei  den  Ju­
gendlichen  schwoll  mit
38,6 Prozent anders als bei
anderen  Personenkreisen
deutlich an.

Ausbildungsende

Reiner Zwilling, Geschäfts­
führer  der  örtlichen  Agen­
tur für Arbeit, sieht saison­
ale  Ursachen:  „Das  Phäno­
men ist nicht neu. Zur Jah­
resmitte  enden  zahlreiche
Berufsausbildungen.  Nicht
jeder  Jugendliche  wird  im
Lehrbetrieb  weiterbeschäf­
tigt oder findet unmittelbar
den  nächsten  Arbeitgeber.
Die  Erfahrung  zeigt,  dass
sich  diese  Situation  schon
bald entspannen wird. Der
Arbeitsmarkt  benötigt
schließlich  gerade  jetzt
qualifiziertes  Personal“,  ist
Zwilling optimistisch.

Darauf  weist  auch  eine
allgemein verbesserte Lage
auf  dem  Beschäftigungs­
sektor hin. 1 097 Stellenan­
gebote  –  167  mehr  als  vor
zwölf Monaten und immer­
hin  noch  ein  Plus  von  95
gegenüber  Juni  –  konnten
die Vermittler im Laufe des
Juli einwerben.

Arbeitsmarkt
tritt auf

der Stelle
253 offene Stellen in Emsdetten gemeldet

Mit  der  Geschäftsidee  haben
die drei  jungen Männer Den­
nis Borgmann, Frederik Grote
und  David  Wessels  eine
Marktlücke  entdeckt.  Mit  ih­
ren  Tri­W­Sendern und Emp­
fängern  funktioniert  die  Da­
tenweiterleitung  kabellos.
Das  heißt  ein  Mischpult  und
ein  Lautsprecher können  800
Meter  voneinander  entfernt
sein – die Kommunikation da­
zwischen  verläuft  drahtlos.
„Dabei  finden  praktische  und
ästhetische  Gesichtspunkte
zusammen“,  erklärt  Wirt­
schaftsingenieur  David  Wes­
sels. Die  überaus kompakten,
schwarzen Sender­ und Emp­
fängermodule  verschwinden
einfach  hinter  den  Boxen.
Von  Kabelchaos  keine  Spur
mehr!

Ein  halbes  Jahr  wurde  im
heimischen  Wohnzimmer
entwickelt,  getestet  und  ana­
lysiert.  Dann  stand das Herz­
stück ihrer Produktpalette be­
reit  in  den  Startlöchern,  der
Unternehmensgründung
nichts  mehr  im  Weg. „Vor  al­
lem  die  fruchtbare  Zusam­
menarbeit  mit  der  Pool­
Group  hat  uns  vorangetrie­
ben“, erinnert sich der 29­jäh­
rige David  Wessels.
Die hätten genau so
ein Produkt für ihre
Veranstaltungen
gesucht  –  TriLogik
konnte es  ihnen  als  Monopo­
list in dem Bereich liefern.

Dank  W­Lan­Technik,  also
einem lokalen Funknetz, wür­
den  Audio­  sowie  Lichtdaten
auch  über  größere  Distanzen
übertragungssicher vermittelt
werden.

Diese  Neuheit  blieb  nicht
lange  im  Wohnzimmer  lie­
gen. „Es  hat  sich in der Bran­
che  recht  schnell  herumge­
sprochen“,  freut  sich  David
Wessels noch immer . So kam
es  schnell  zu  großen  Aufträ­
gen.  Das  „Rudelgucken“  auf

der  Fanmeile  in  Berlin  war
mit  der  TriLogik­Technik  be­
stückt. Außerdem wurden ih­
re  Produkte  auf  der  letzten
Reit­WM  in  Aachen  einge­
setzt.

In die Zukunft blickt
Jungunternehmer
Wessels  optimis­
tisch.  „Die  Welt
wird  W­Lan“,  lacht

er.  Schritthalten  könnte  Tri­
Logik  mit  dieser  Entwick­
lung. Jane Schulz

EMSDETTEN. Gerade mal neun
Monate ist ihre Firma alt,
trotzdem kamen schon Hun­
derttausende in den Genuss
ihrer Technik. TriLogik sorgt
für drahtlose Kommunikation­
kürzlich erst noch beim gro­
ßen Public­Viewing­Event auf
der Berliner Fanmeile während
der Fußball­Weltmeisterschaft.

Drahtlose Kommunikation
TriLogik ist erst neun Monate alt, versorgte aber schon Hunderttausende

Dennis Borgmann (r.), Absolvent der Fachhochschule Münster, gründete mit Frederik Grote (l.)
und David Wessels das Unternehmen TriLogik. EV­Foto Ophaus

Die Tri­W­Sender ermöglichen
kabellose Übertragung.

STANDORT EMSDETTEN TriLogik setzt dem Kabelchaos ein Ende

triLogik GmbH
› Gegründet: November 2009
› Geschäftsführer: Dennis Borgmann, Frederik Grote und David
Wessels zu gleichen Teilen
› Mitarbeiter: Die Geschäftsführer
› Leistungen: Sender und Empfänger zur gleichzeitigen Übertra­
gung von Audio­ und Lichtdaten; Messtechnik von Schallpegeln.
› Anschrift: Kuhlmannstraße7, 48282 Emsdetten, Tel.  (0 25 72)
9 51 63 25
› Internet: E­Mail: dwessels@trilogik.de www.trilogik.de
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m Unternehmens­Steckbrief

„ Die Welt wird
W­Lan!“David Wessels

EMSDETTEN.  Auszeichnung
für  Nordenia:  Die  Verpa­
ckung  für  Clorox  Fresh  Step
Katzenstreu  wurde  mit  dem
DuPont Gold Award und dem
Ameristar Award des Institute
of  Packaging  Professionals
(IPP)  ausgezeichnet.  Ent­
scheidend  waren  dabei  die
Aspekte  Nachhaltigkeit  und
Verbraucherfreundlichkeit:
Die  Menge  des  Verpackungs­
materials wurde im Vergleich
zum Vorgängermodell um 80
Prozent  reduziert,  gleichzei­
tig  lässt  sich  die  Verpackung
durch einen  Slider und einen
Tragegriff  an  der  Rückseite
sehr einfach handhaben.

Katzenstreu
bestens
verpackt

EMSDETTEN.  Innovative  Un­
ternehmen  können  sich  noch
bis  Dienstag,  3.  August,  mit
ihren  erfolgreichen  Projekten
für  den  deutsch­niederländi­
schen Wirtschaftspreis bewer­
ben.  Die  renommierte  Aus­
zeichnung  wird  von  der
Deutsch­Niederländischen
Handelskammer  (DNHK)  in
Den  Haag  vergeben.  Sie
zeichnet  Unternehmen  aus
beiden  Ländern  aus,  die  sich
im  grenzüberschreitenden
Geschäftsleben  besonders
hervorheben.  Auszeichnungs­
würdig  sind  Leistungen  und
Projekte,  die besonders  inno­
vativ sind. www.dnhk.org

Geschäfte
zwischen den

Grenzen

EMSDETTEN. Liegt der Ausbil­
dungsvertrag  erst  einmal  zur
Unterschrift  bereit,  ist  die
Freude  zunächst  groß.  Doch
was  geschieht,  wenn  der
künftige Arbeitsort fernab der
elterlichen  Wohnung  liegt
und  die  Vergütung  sowie  das
Einkommen  der  Eltern  nicht
reichen,  um eine  notwendige
eigene  Wohnung  oder  Fahrt­
kosten  zu  bestreiten?  Die
Agenturen  für  Arbeit  im
Münsterland helfen künftigen
Fachkräften  mit  Zuschüssen
zur  Miete.  Kontakt  unter
Tel. (0 18 01) 55 51 11.

Umzug für die
Ausbildung
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